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Vorwort 

Diese Arbeit wurde erstellt, um den akademischen Abschluss Bachelor of Science 

(Wirtschaftsingenieurwesen) an der Fachhochschule Münster zu erlangen. 

Mit der vorliegenden Arbeit soll mittels einer Wertstrommethode eine Verbesserung der 

Fertigungsprozesse erzielt und Einsparpotentiale im Fertigungsablauf transparent ge-

macht werden. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitarbeitern der Firmen Münstermann, 

Westeria Fördertechnik sowie Sandern Umformtechnik bedanken, die mir bei der In-

formationsbeschaffung mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben. 

Besonderer Dank gilt Herrn Prof. Dr. Ralf Ziegenbein, der mich seitens der Fachhoch-

schule bei meiner Abschlussarbeit unterstützt hat, Herrn Martin Böcker in seiner Rolle 

als Fertigungsleiter der Bernd Münstermann GmbH sowie meinem Zweitprüfer Herrn 

Frank Münstermann. 
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